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Bedrohte Saat – über die Macht der Agrarkonzerne im in-
ternationalen Geschäft - Lesung am 23.11.2010 in Nürn-
berg, Südpunkt 
 
Tina Goethe, Soziologin aus Bern und Mitautorin des Buches ‘Bedrohte 
Saat‘ berichtet anlässlich einer Lesung in der  Stadtteilbibliothek im Süd-
punkt am Dienstag, den 23.11., 19:30 Uhr über die fragwürdigen Methoden 
der internationalen Agrokonzerne, die durch wirtschaftlichen Druck und 
politische Einflussnahme die Kontrolle über das Saatgut anstreben. Ver-
deutlicht werden die daraus resultierenden Probleme mit globalem Aus-
maß.  
 
Die Autorin, Jahrgang 1967, ist seit 2003 bei der schweizerischen Stiftung für 

Entwicklungszusammenarbeit SWISSAID verantwortlich für Entwicklungspolitik  

mit den Schwerpunkten Ernährungssouveränität, Landwirtschaft und Globalisie-

rung.  

 

Anschließend an die Lesung: Diskussion mit der Autorin. Moderation: Marion 

Ruppaner, Agrarreferentin beim Bund Naturschutz in Bayern e.V. 

 

Die Lesung ist eine Gemeinschaftsveranstaltung vom BZ Nürnberg, der Stadt-

bibliothek im Südpunkt und dem Bund Naturschutz. 

 

Di., 23.11.2010, 19:30-21:00 Uhr, südpunkt, Pillenreuther Straße 147, Zi. 

E.01(Stadtbibliothek), der Eintritt ist frei. 

 

Eine Folgeveranstaltung findet  am Di., 30.11.2010 statt: 

Film: We Feed the World – Die Globalisierung der Nahrungsmittelproduktion. 

Der Dokumentarfilm „We Feed the World – Essen global“ beschäftigt sich mit 

den Ursachen und Auswirkungen der Globalisierung am Beispiel der Nah-

rungsmittelproduktion. Es werden die unterschiedlichen Formen der weltweit 

industriell organisierten Rohstoffgewinnung, Produktion, Handel, Transport, 

Entsorgung und die Benutzung von Gentechnologie durch Lebensmittelkonzer-

ne anschaulich dargestellt. Anschließendes Gespräch mit Marion Ruppaner, 

Bund Naturschutz in Bayern e.V., Agrarreferentin. 

Di., 30.11.2010, 19:30-21:30 Uhr, südpunkt, Pillenreuther Straße 147, Zi. 

E.01(Stadtbibliothek), Marion Ruppaner, 40 Plätze, Eintritt frei, Kurs Nr. 47152 

 

Für Rückfragen: . 

Marion Ruppaner,Landwirtschaftsreferentin,Tel. 0911/81 87 8-20, 

E-Mail: marion.ruppaner@bund-naturschutz.de 


